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Ravennas-Preise : 

sei Vorausbnahumg III-J das Fabi- 
szmn nicht voraus hemmt I! ZU 

Zorn das Vanikr 
der Drin-M 

seh-sinnt Rede des sengt-Gabst- 
Mkteu Bis-nd Barthsldt in 

Schritts-m Pa» am Deut- 
schen Tage. 

Hugqu Entstehen einer neuen 

Ins-s Bitte-L die sich aus den liber- 
Il Denke-Ie- Mäimern des Lim- 
Iej zusammensetzen wird, um 

die Menschenrechte zu ver- 

theidigcm 

Bei Gelegenheit der Beter disk- Tem- 
schcn Tages, die Zu Verbindung Hm du 

hnnoestgahrigen Jubclfejec m Fräu- 
dgag der Stadt sahns-www V- ., du«-gis 
den Ti-« Eichen Jofkph Schami pcgangin 
wurde, Die-it der Lsksxrkkabgcorkacch 
Rtchmd sauholdt von ST. set-is Vor 

ein-r nach Tausenden zählenden Mike- 
Ichenmenge in englischer Sprache km 

Mbedeutsawe Rede über pas-Jakobs 
Freiheit, die angesichts der ongeLmthcn 
nationalen Pkohtbition Beet tieszcsn Em- 
duick machte und mit Engel-eurem Bei- 
fall anfgcnommen warte. Nach eines- 

passenden Einleitung führte Redner un- 

gefähr das Folgende aus-: 

»Die Liebe zur Freiherr liegt den 

Deutschen irre Blute. Es weit der Geist4 
Its Freiheit, weh-her die Deutschen zum 
Kampfe für die amerikanische Unab- 

— 

hingigkeit unter Washirgton ebenso wie 

zu demjenigen siTr die Einheit des ran- 
des unter Abrahsm Lirreoln begeisterxe, 
used es ist derselbe Gerfx, weåckger sie 

hegte za ihrem männlichen Widerstand 
Fig-en die Prohibirion und andere das 

Selbßbesiimmsngsrecht beeinträchgågkm 
De Zwangsgejetze anseuerr· Max-. gis-be 
zu, daß die Deutschen damals im Rechte- 
Mev, used ich behaupte, daß sie es auch 
hatte sind. Jn der That halte ich die 

Vertheidigung der persönlichen Freiheit 
setzen Zwengsgefetze für eine ebenso hei- 
cige Psticht jeden guten Bürgers, als es 
Ue Vertheidigung des Landes gegen 
fremde Eroberers wäre; denn bebe-tm 
Irr, daß es keine andere Freiheit giebt, 
Ilc die dem einzelnes Bürger eigene, fo- 
dsß ein Volk, welches sie gleich gültig be- 
schränken läßt (aamentlich in Bezug 
gf Handlungeu, die an sich nicht un- 

tesx äsd), entweder schon reicht mehr 
free est oder in unmittelbarer Gefahr 
Lebt, feine Freiheit einzebüsem 

»Es-eige- Wechfcmteir,« heit es, »He 
kei fis ; Eis-: T: sp« 

wir den -:: kkk ::.i..«. s«.:::i -«;:::-·«-.x ’-T«1-.r: 
Sie Tr:::", Difo ils icljtsx «i-:s-«k-xs«. 

Prolyrbktns ;i:g.i!"::«.csi1 -c·:- :..«:i 

Zweit-ists..-:’s.7cs.i.:l·:::: ::; zicxnzk .-. k.:7, 
und daf- dxe Akvclknen weiche — L 

zeni der iniiglickichsiii -.i-.:-3n:dd,:c1:, Di- 

süt stimmun, cbwchl sie wus:tcii, Tuns- 
bie Mast-reget gegen die Verfassung Ves- 

stößis Präsident Tast, ircu seinem Mike 
belegte die Bill mit Buo, aber die nim- 

liche Mehrheit, obwohl jeder Eis-Feine 
den gleichen Verfassung-Seid geichcooten 
hatte, wie tek Präsident, überstimnite 
ins Veto, ohne sich ein Gewiss-n daraus 

zu machen. Nun frage ich Sie, wenn es 

schon soweit gekommen ist, daß verant- 

wortliche Gesetzgeber die Verfassung 
verrathen, nur um in ihren Tistritten 
»populnk«zu bleiben, droht da nicht 
Unserer lediglich auf der Verfassung be- 

ruhenden Freiheit eine wirklich große 
Sefnhis Und jedenfalls war dies nur 

set Anfang. Denn wenn die schiefe 
Ebene solcher Gefedgebnng eift betreten 
ist, dann wird es keinen halt mehr ge- 
ken. Der Kampf zwischen diesen bei- 
ien Lebensnnssnssungeu ist auf der gan- 
zen Linie entbrannt, er wird von Insch- 
tlseu Leute-, die sich einen kirchlichen 

Osts- bsickpdkg MOM 

kse sit-T W tisskisos is; kiffe- Mkid VII M Hilf m sieh-s 

III-s weis-i wiss ßsmg sie zkkk 
Stint- zu ask-· Dis Witwe be- 

»Bei sen Tsekptih da ihn Utica-; 
thin- in ßöw Sauerei härtre-Ei 
Erst as den-seku- die IS Zelt disk 
stät-it bit-nist- Eßkr feis- sie-Werk 
JCU istenzesehm pp dsg- Bstk sw- 

etzenes Hain-be und VII Hatizkukix ; 
Stint-IM- fickz HIM feine-i Geh-HGB 
kechnfkbemadw Die Vet. Sie-ten fms ; 

dajerste Beispiecdieier äu. Tit ging-! 
He Geschichte des Mmschesgeichlextsts is ; 
ein beständiger Kampf am Freiheit« sinds 

hier haben wir das Beispiel einer Gena- 
katson die obwohl frei geb-cea, freiwil- 
ikg käm soziale Freiheit preisgiebt ung-s 

mtt eigener Hand He Kemn der Stig- 
uem Fctzimcdgt. 

Ich gzaube jedoch uiickichüikktlich asi- 

dm gesunde- Menstzenveifmnd Des 

Eomekacukickkn Bis es Und vetnauez 

Ehr-Haus« kais is die Phikisåer schnell susg 
EVEN Tempel vernähen :viid, wen-i es? 

TEHL m weiche Halle —:i gegangen u«i. 

fTESthb seinen wir aus ver-gegenwä- 
«:igen, wng exgkigtiich auf dem ZWEIT« 
Iftehn Txc wichtigste Frage Ist nan: I 
Wie sollen wir tms m busin- SICH-ver- 
halte-? Zeilen wirfnlle haiten,i:såhseugi 
uns dxe Kein-n hohan sage-fändest 
wes-den? Len- ioåieu wsi Hast Organ-; 
situi, um dem Ists-is neu Gib-Hm dies 
gegen unsers unschuldiges GewohnhkiluiY 
gerichm sind, mark-thesi zu oppokiieren J 

Ich fche mich, sagen Fu können, Diss- 

diese Frage, sog-sit die TemicthekiJ 
kauer- in Betracht kommen, bsicits bes- 

timworket woidsn Ist. Ude ntsn Eis-Essen 
Sie mich mn einst kiophczciiing schätz- 
ßent Jkdei bccbxichimde Mensch kann 

sehe-V kais- ksI kmt der Damian-jin- 

Zkejhku Lkmm bestellt ist. Eis-m si- 

tie der grossen sit-seien den Mith; hak, 
ihr, su Häxie zu Sommer-, io wird eine 

neue gxoße Partei die Ilr km becs items 
eine Boisziei die sich aus aden Tiber-il 

denke-den M· cinnem der Region zusam- 
mense.it und bezeit ist« unsere in der 

Kansiiiuncn gewähgleisieten Menschen- 
rechte in Buchstaben und im Geiste uns« 

vollen Geltung zu bringen ums-, weni- 

ndibjg, ckn nnstublichen Ixortcn spat- 
nck chi;7"å zu Eolsxcnx »Ein-St mi- s: 

hegg oder gkbk Ein-. den Todssp 

Zug dem Staate. 
« Im Alter von III Jahr-en ist einer 

der ältesten Aasåcblek von Todge 
Eva-Mk Hans Tant, in seinem Heim 
bei z re m o nt gestorben. 

« Einem Herzschlag erlag südlich 
von B a":n efto n der 02 Jahre am 

deutsche Einsiedler Dermann Saathofi. 
einer der altesten Maine des südlichm 
Gage Connnx 

» 

H Ein bei der Ortschaft E teele 

gelegenes Schulbank-— gerieth, wahr- 
scheinlich durch Ritter der Landstraße. 
in Brand usw wurde zerstört. Ter 
sit-gerichtete Schaden beträgt exkl-disk 

« Log-m Township, neun Meilen 
notddftlich von B e a t tic e gtlegem 
wurde Vor einigen Tagen von einem-« 
verheerend-en Wolkenbruch heimgesucht: 
t- fielen innerhalb einer Stunde vier 

Zoå Regin. 

« 

so : k« s 
» « « !. 

us «- spiss »-.-.-- -»« »k s».«.- ..«.r «U«.uk«« .«.(..;.. .-’.« « s. « i« 
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eine J.I«-:1s.-:;-..:!«-:n tub- W 

set l«—x5-.!3i:"«:-—:ts3. «-;s-.«., :. Iris ’«.: :«.««!.:k 

verletzt 
i- sm L m a T) a wurde for Just« 

Tr. Pinto verurtk)e11t, engem .1:-:-«:ksi-:n 
iJohn B. Von Bogtkrt Näm- Schmer- 

jzenzgeld zu zahlen, weil er dem gebro-l 
Echenen Fuß des Klagerö nicht die no- 

thige Aufmerksamkeit schaute-. 
. Weil eine seiner(,el)en vom Brand 

befallen mat, nahm in N oe f o l t 

der aus Port Roman gedürtige Hand- 
lungsteisende S. H. Lehmann ein Ra- 
simsesset zur Hand und schnitt das 

Glied kurzer Hand ab. 
· Mit einem B. ö- M.-Zug tolls- 

dirte dieser Tage drei Meilen westlich 
von O x f o r d ein AutomobiL in dem 

sich die Gebrüder Askey und Fr. Mot- 
tis befanden. Etsteee fanden einen« 
augenblicklichen Tod, Lesterer wurde 

schwer verletzt. 
« Der Wirth W. E Stute in 

secqu Mu- guMnk Stet. 
lang und de- andeoeu wurden meh- 

Noch acht weitere Tage 
daueit der sIsWsO tsseoiganisatinnszsp Lseikans von A. Tanloi iso. an Um diese acht 
Taae zn einein nioßen Eisnla zu aestalten,asfe1iren wie Jtnien einige dei müßten Geldm- 

spainis;-Vniaains:s. wie sie Wand Jszland je gesessen hat. 
erseachstenend drinnen mir einine interessante VanniinsJJ 

WWMQ MS 

wes eispannz weis nannten nmuess Ianiiiimaaien T-«epaitnienisl 

J
 

Zum Ward-:- isztxsizdanxs und Tkssgksk 

Yoro Lssc met-Tip, kkile gehka fixrt nex- 

ZPMO Fa sun- 

: Eine Partie- Hex 23 u a 7:1i(j1«tgvernd: 
" 

Inst-tu bis W - ««- , m Rom mir 

15c 
«U »Es-N isnt hriaks ai! -1ntzeu und 

Eucken-Im 

lsc Betri- uncs ist-streifte ,Zce1s:-ckeis« 
vortrefflde für Brutmasse-Wen kenn- 

Vijgelm ver Ward zit 

ljlc 
81.255ij11dksrklsxttsetn lzüsssssxåkkstx 

T 

kijhi für den Its-unten Ein-n Hist 

foxi m Hm- 

79c 

sts Hitze-This Tameiiwsfe Fu U u, TSI 45 
IH d Tl ’.«:"). 

Lug nd cui Zins-Zu Das-M Joftüm 
für Hin 

Osm- 

Erim-:- V.«:;äe«»k)idcks«, ndfwärtsss wer-M 

bis Zzt MAX-oh m sehr Tzskxbiclpsi !?.!(’V:« 

Pen. akk- qishen fzrt ;!’ 

83.95 

ITic Ucvckblctlncl chVauoum an fort zum mit-km Preise. Ii 
Barfuß- Easxkaixu gehen km fort zu 

Damm 

» J » Lön knien-set Tinnxntlcstixk M gut-The 

ist« s:s.(s«· du« vksråauicn Zu 

8195 

Mij:nter-T)(rlwns.s«ic1;ums Bis-« met-M zu 
--« O- - 

d I . « 9 

Feine.l:1c’sju11cr:1fcsiid-:,:-"2.«3,«m;ci 
84 W Hund« H 

81.95 

10 »Z. s H. Greci- 
2tman frei mit je- 
dem Einkaufvonötde 

mer im Prämien-- 

I 

Kühlcs Rast-Man ? 
l 

Parlor itssBwinmsut H 

--.---- 

«- Jn M Weizegfetdem des sijdlix 
then Nebraska ist die Hefsenfkicge in ge- 

faßeiechet Weise aufgetreten Tru Tier- 

Wtizen aber beinahe fchntjteejf Ist, 
wird kein großer Schaden durch Die 

gefräßigen Inseker besürchket 
- Bis Mitte Måi hencsm sich dks 

Tepssiten in den TM Ekaatsbagxm 
Nebrasfaå agf LSLJWJZU oder Im 

Durchschnitt aus Mäooo Für jede 
Bank Es kommt dies einer Zunahme 
von ZEI- THCD in dka Jahre gleich 
und iß, die höchße je est-reichte Bissen « 

iblJn der Rauch-est eines Muhme-« 
Fiemzuges satt-, tue-z ehe verfetbc in» 
A n o c a eintng der Handkungzrej- 
sende L. A. Downing von Theater-; 
an ein-km Herzschlag der durch über-» 
große Dipe hervorgeraer wurde-. cis-ei 
reiste für ekm compan Eisenwaakenii 
hand!uag. 1 

s 

« Wie and Linsotn berichtet 
wied, hat der staatliche Nahrungsmit-- 
texcommfsiät hat gegen die Ameriean1 
Linseed Co. von Lmaha eine Klage 
auycåugtg gemacht weil die Firma« 
falsch bezeichnete Oele im Staate ver-( 

sanft und dieselben zur Hälfte Rohöl 
enthalten, aber für echtes Leinsamendl 
qbgefekt wurden. Den Fälscher-r foll 
m Handwerk gelegt wetvey. 

’« Ter aus Eureneefeem muss-liest 

femc Mutter wolmhaft ist« stammende 

David Leeij wurde als Leiche auf den 

Netetien der M. P. Bahn m der Ruhe 
von B er l en aufgehenden- Ueber- 

mäßiger Schnapvsgenuß und ein hin- 

zugekommenet bezeichng setzten been 

Leben des 50jäheigen Mannes ein 

Jzeemlich start und neben der Leiche lag 
eine geleette Flasche. 

« Aus L i nco l n kommt die Nach- 
Tticht, baß zum Setketät der neuen 

StaatsiControllbebötde Leo Matbewg 

fvon Ilseon ernannt wurde. Derselbe 

izz 
Hefe-über Seteetäk des Gouverneure 

enheeger und Semsst des demo- 

cheee Staats- Seine-al- Gemeint 
ithem Poeten est een Fähre-gehen 

on 1800 vers-essen. Die Mitglie- 
means-M; see-see Weis 
aller Stumnstalten unter sich schen 
wied, W aus seichter date-neb- 

Isichtet sen-me nnd denty Ende-. 

E Vom åcheiksiligkcitsmahnijnn de- 

Ieöea. Mär in Irem o ni Joe Sa- 
mitcis mit sei-ein Akitvmvdil gegen 
den zu Pferde sitzenden Hi. E. Fai- und 

schleuderte imi vom Pferde. Er eng- 

keku unverletzt doch däs Pferd musxte 
getobt-: wetzen und Dreien Jan Hin-- 
siit eins- angemeiienk Entschgdigung. 

» 

«- Ttt in der Rats-e non E triu- 
a ue t wohnkzasie alte deutsch-c Former 
und Pionier Henky Brei-Hex starb an 

den zeigen eines vor drei Wochen et- 

litteuen Echlaganfatie5. Er sei-reichte 
ein Akte-c von Fu Jahren und fand die 

Beerdigung mai dem Tadie Rock Fried- 
hof statt. 

&#39;« Ein Knabe, stoy Nester-L vom iu- 

ihuischen College in 3 ew a r d hat 
sich als vielfacher Dieb und Einbrechw 
entpupvt. Man fand in seinem Los-» 
fes eiae Menge wrrthvollet Weint-cui 
und Geld, me er aus mehr als fünf- 
zehn Rinier-i zufammengesiohlen hatte. 
DerPflcgevatet M Knaben. August( Nxckerh wohnt in Dampton. « 

« Frau dicken Blum, deren Mute-; 
fetnxrch geiegenmch der Jnkszd auf 

emsprungcne Etrnfttnge aus dem 

Staatzznchthmts erschaffen wurde, rat 

die Entschuldigung von Nin-» nun 

Staate erhalten. Frau Vlnnt sucht 
jedoch von der nachsten Legislatut eine 

chdhete Entichüdigungsziunnne zu et- 

Uangm Tie säwufür ihren Sohn 
werden ausbezahlt werden, sobald ein 

Vormund für ihn ernannt ist. 
« Durch ExsKongteßmann Wnn V. 

"Meskinlen von Jllinoic, Präsident des 

McKinley Jntetutban Syndieate, hat 
die Ralston Papillion Elettrifche Bahn 
für den vom Bundesgericht festgefepten 
Preis von 8110,000 angefaqu Er 
war der einzige Meter Die bisheri- 
gen Aktionäre haben ihr Geld verloren. 

McKinley trägt sich mitdem Gedanken, 
einen etettrifchen Bahnvettehr zwischen 
Omb- und Lincoln in’s Wert zu 

· Jn Fremont hielt der Bek- 
band der Feuetveriichekunggagenten 
seine Jahresversammlung ab, ver 150 

betegateu bewohnten- Der Redner 

C. F. Dilvketh von Freepott, Jll» 
sagte, das Versicherungsgeschåst werde 

viel zu viel durch unnüfe Gefejgebetei 

Minist- Wahn-nd der letzten Legt-IT 
latut allein mitten im Hause 960 und, 
im Senat 1383 Bills zur Regulinmg 
on- Ver-sichernnxtegetellichaftett ringt-. 
reicht morden. Die Agettten sollten 
unstet-echte lsieictzgebung zu verbindet-us 
sach. n. l 

’« Aus dem Staatözuchtlmus th 
L t n c o l n ist vor etntgett Tagen eins 
deutschetAdcltget auf franzoftfche Weist-! 
verschwunden thatte auf einem 
Ehe-f den Namen Tritt-r Schwiegermut- 
ter gefalicht Este aber lernen-. Spalt 

Everstand und den abseitqu Schwieger- 
fohn verhaften ließ, welch-er p: smpt zu 
Zuchthausfttafe verurtheilt wurde. · 

Baron von Wem-no das ist der Name 
des Gesange-new ist aber tmtsitalilchji 
veranlagt weswegen ihn der Gefänqii 
mßqetstltche, da er vertrauenswardtq 
schien, nachletnem Heim einlud, um 

dort bei einem Empfang fein musikali- 
sches Talent le schien zu lasset-, und bei 
dieser Gelegenheit nahm er seinen fraus ; 
zdsischen Abschied. H 

Im der jnanten Versammlung 
d z dents den Stadtverdandeg in L i n 

col n berichten das Deutsche Tag-. 
ssonnte&#39; daß die Beschasstsng des ndis 
thigen txjeldes siir die »Deutsche Tag-» 
Feier« (81»,00«) bereits ihren Ansang4 
genommen hat. Der Schrtstward 

wurde beauftragt, den Staats-verband 
»Hu benachrrchtigen, das; der Ztadtveri 
dand Lincaln die Jahresconventton 
des UtebrastasStaatsverbanded daselbst 

Izur Feier des Deutschen Tages tm Ot- 
toder abhalten möchte. — Ferner de- 
richtete Herr Christ. Sommer vom 

Schuleomite, daß Verhandlungen im 
Gange seien, damit kommenden Derbst 
in vier Schulen Linkean mit dem; 
deutschen Unterricht begonnen werde. 

I .. — —.....-... 

Jn dem Smatszuchlhcuie zu Una« 
san-h Je» befinden sich unter den km 
W Mte AND-fetten NO 
schmecken Zu Wittwler Un- 

g: W FMM »M- 
voa Wer W nur wo- 

III W 

EITHER NFMUEM dicke nimm-im 
ich auf Dem Echtes-»Im worauf man 

Denselben in Sees-seid Låstser wirft Und 
o die Ameisen tötet- Ticis wieder- 
jolt man so oft, bis sich in dem 
smzm keine Ameisen mehr zeigen 

Eis Menich in EIde York « 

net-halb von 25 Minuten zkzk -«:!: 

18 Horte Eies-, 3 Laxbe Brot, »st- 
halb Pfund Steck, zwei gross Innr- 
beln und dazu getrunken eine Gal- 
lvne Wein Jedes bessere Schwein 
hätte das in der halben Zeit fettjg 
gebracht « 

Tic Obige-sen Hei-festen Isåc »Dir-Em- 
felder, um ein fiir alt-i- Mal Das ån 
ihrem Land-e zrassiisrcnde Leiter dgis 
Lpiumrauckjcsgxs auszurotten Eir- 
cvürden sicherlich II Lasters bald 
Herr werden« wenn nicht dic- from- 
men und hochmcmljschekk E1::«,l.·indcr 
da wären, die daraus befusbem dass 
Lpium aus Indien eingeführt wird. 

Nahe bei Washington wurde eine 
versteinerte Leiche gefunden. Ez- 
wird bestritt-km daß es die eines 
Aemtcriägerz fei« der beim vergeb- 
lichen Harren auf eine Anstellung 
den Geist aufgab. Er wurde nicht 
angestellt und wird auch, wie die 
Washingtonet Denkmalöfommission 
versichert nirgends dort aufs-se- 
stellt werden« trocdem et ith ver- 
Mnert kit. 

Frau Wehmut bit- stisismsiche EIN-) 
York-r Fraucnrechtlerim erklärte tmk 
ihrer Abreise nach Europa, Engl-and 
links liegen zu lassen, weil es feine-n 

sauen noch immer nicht Sitz und 
im Rate des W gege- 

ben hat. Logifchetwcise müßte die 
willkomqchwere Dame weltflüchtig 
werden« »den-n wo, ihr häusliches Reich 
miürlich W. stimmen und 
MW die IWI 

Eine Mart-We hat sich lech 
Der die Vereint ten Spanien er- 

gossen, und die lt, die sich frei 
von jedem Makel dünkt- tveist hätte- 

auf den aufs-deckten 
Cchiamm hin. Uns läßt dieses ur- 

pldtliI edeulen und Zähnellappern 
it wissen, daß die Welt blos 

Maka seht. Kein anderes 
t besser oder fchlech 

Im, an mqekesxnm ask-»der 
wirt- veuiger Mk ais ts- 

erie Auges- Muttersuchussw Verse-use IWIöfet unter 

HJM TÆÆ III-? 
Spezialist Ueber Men- s TM 
Laden, Grund Island II 


